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Bundesbeschluss  
über die Erhöhung des Verpflichtungskredits 
für den Ausbauschritt 2035 für die Eisenbahninfrastruktur  
vom 26. Februar 2024 

 
Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 

gestützt auf Artikel 167 der Bundesverfassung1 
und auf Artikel 58 des Eisenbahngesetzes vom 20. Dezember 19572, 
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom 16. August 20233, 

beschliesst: 

Art. 1 

Die Erhöhung des für den Ausbau nach dem Bundesbeschluss vom 21. Juni 20194 
über den Ausbauschritt 2035 für die Eisenbahninfrastruktur bewilligten Verpflich-
tungskredits von 12 890 Millionen Franken auf 16 070 Millionen Franken wird be-
willigt (Preisstand 2014, exklusive Teuerung und Mehrwertsteuer). 

Art. 2 

Der Bundesrat kann den Verpflichtungskredit um die ausgewiesene Teuerung und die 
Mehrwertsteuer erhöhen. 

Art. 3 

Die Abrechnung des Verpflichtungskredits erfolgt gegliedert nach den Massnahmen 
gemäss Artikel 1 Absatz 2 des Bundesbeschlusses vom 21. Juni 20195 über den Aus-
bauschritt 2035 für die Eisenbahninfrastruktur. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss untersteht nicht dem Referendum. 

Ständerat, 19. Dezember 2023 

Die Präsidentin: Eva Herzog 
Die Sekretärin: Martina Buol 

Nationalrat, 26. Februar 2024 

Der Präsident: Eric Nussbaumer 
Der Sekretär: Pierre-Hervé Freléchoz  
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